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Strafreformen
Die Weltanſchauung der Jurisprudenz
4 Der Oberlandesgerichtsrat Alfred Bozi in Hamm

hat ein Buch geſchrieben das unter dem Titel Die Welt
anſchauung der Jurisprudenz zwar ſchon 1907 bei Helwing
in Hannover erſchienen iſt das aber gerade heute wo die
Novelle zur Zivilprozeßordnung im Reichstage zur Kom
miſſionsberatung ſteht in weiteſten Kreiſen Beachtung ver
dient Jſt das Buch doch wie die Kölniſche Ztg hervor
hebt ſehr geeignet den Reſpekt vor dem Abracadabra der

en Rechtswiſſenſchaft in ſein gerades Gegenteil zu ver
kehren

Den unſer Juſtizweſen beherrſchenden Kardinalfehler
bezeichnet Bozi in ſeinem Buche als die Herrſchaft des
Begriffstypus dem alle die unendlich mannigfaltigen
und niemals übereinſtimmenden Einzelfälle gewaltſam
unterjocht werden ſtatt daß man umgekehrt den Einzelfall
mit allen ſeinen Beſonderheiten und Nüancen unter pein
lichſter Zurückhaltung und Schonung zur Geltung kommen
laſſe Bozi durchwandert mit dieſem Maßſtabe das ganze
Gebiet der Rechtspflege und weiſt in allen Beziehungen die
Herrſchaft des Typus nach Er zeigt zunächſt wie die Juſtiz
ſich nicht den lebendigen vor ihr ſtehenden konkreten
Menſchen anſieht ſondern daß ſie Typus der Partei
des Zeugen des Angeklagten vor ihrem geiſtigen Auge
hat die alle ihre beſtimmten geſetzlich vorgeſchriebenen
Eigenſchaften Rechte und Pflichten haben mag es im
Einzelfall biegen oder brechen oder gar völlig ſinnlos ſein
Für dieſe Herrſchaft gibt Bozi auf S 21 folgendes ſehr
charakteriſtiſche Beiſpiel das täglich in allen deutſchen
Gerichtsſälen Beſtätigung findet

Wir betreten zunächſt einen Zivilgerichtsſaal Unſtreitig hatte
der Beklagte Kaufmann Schwarz mit dem Kaufmann Meyer
im Jahre 1896 über den Ankauf von Weizen verhandelt mit dem
Ergebnis daß Meyer dem Schwarz einen beſtimmten Poſten auf
zwei Wochen feſt an die Hand gegeben hatte Streitig war
ob Schwarz akzeptiert hatte oder nicht Meyer hatte den
Weizen öffentlich verkaufen laſſen ihn in der Verſteigerung zu
einem ſehr billigen Preiſe erſtanden und ſeinen Anſpruch auf
Preisdifferenz dem Kläger Makler Müller abgetreten Wäh
rend nun Meyer als Zeuge des Klägers deſſen Be
hauptungen beſtätigte berief der Beklagte ſich auf das Zeug
nis ſeines Bruders der bei den entſcheidenden Verhand
lungen zugegen geweſen war und aufs beſtimmteſte be
kundete daß der Beklagte nicht akzeptiert ſondern erklärt
habe er werde ſich die Sache überlegen Der Beklagte wies auf
das erhebliche Jntereſſe hin welches Meyer als Zedent der
eingeklagten Forderung am Ausgange des Rechtsſtreites habe
Außerdem war der Bruder des Beklagten eine ſämtlichen Richtern
perſönlich bekannte und zweifellos ehrenhafte Perſönlichkeit Dem
ungeachtet wurde Meyer beeidet und gegenüber dem un
eidlichen Zeugniſſe des Bruders des Beklagten wurde die
Klage abgewieſen

Oder um einen Fall aus der allerjüngſten preußiſchen
Amtsgerichtspraxis zu nehmen der aber durchaus keine anor
malen Züge trägt Eine Partei verklagt auf Grund un
wahrer Behauptungen Ehegatten Da an ſich nach den Be
ſtimmungen des Geſetzbuchs nur der Ehemann hätte ver
klagt werden müſſen anderſeits aber nicht dieſer ſondern
die Ehefrau die Verhandlungen geführt hat und daher allein
unterrichtet iſt ſo weiſt das Gericht im erſten Termin die
Klage gegen die Ehefrau ohne Sachunterſuchung ab und
überläßt es dem Ehemann ſich gegen die Unwahrheiten des
Klägers zu wehren Sein Antrag ſeine Ehefrau als Zeugin
über die Vereinbarungen zu vernehmen wird abgelehnt da
das zu ihren Gunſten ergangene Urteil noch nicht rechts
kräftig ſie alſo noch Partei ſei Da ſie jedoch in dem allein
noch den Ehemann angehenden weitern Prozeſſe auch keine
geſetzlich beſtimmbare Rolle mehr aufweiſen konnte ſo ſtand
der Ehemann mit geknebelten Händen den Unwahrheiten
der Gegenpartei gegenüber Seinen bloßen Parteibehaup
tungen maß der Richter keinen höhern Glauben bei als
denen der Gegenſeite obwohl ein nicht den Typus ſon
dern die lebendigen Menſchen ins Auge faſſender Richter be
gründeten Anlaß gehabt hätte ſich auf die Seite des
Beklagten zu ſtellen Denn der bei uns beſtehende
Grundſatz der freien Beweiswürdigung wird von der
Praxis ſo ängſtlich aufgefaßt daß er in Wirklichkeit zu einem

papiernen Daſein verurteilt iſt
Der Juriſt wird einwerfen Warum ſchob der Beklagte

dem Kläger nicht den Eid zu Aber nur das Rechtsgefühl
eines Juriſten kann durch den anerzogenen Mißbrauch ſo
weit abgeſtumpft ſein daß es einer Partei bei unbeding
ter Strafe des Prozeßverluſtes als einzigen Ausweg die
Zuſchiebung des Eides an eine Gegenpartei zumutet die
wie der Beklagte weiß ſchon den Mut bewieſen hat dem
Richter ins Geſicht zu klügen Der Ausgang in dieſer Sache
war denn auch dementſprechend Der Beklagte wurde ver
urteilt und das Gericht hat natürlich ohne es zu wollen
r nicht etwa infolge beſonders unglücklicher Umſtände ſon
dern auf alltäglichſtem Wege der Unwahrhaftigkeit ſeinen
rken Arm gegen das Recht verliehen Keine ſtaatsbürger
iche Erziehung wird imſtande ſein einen Erſatz zu ſchaffen
ür den Verluſt an Vertrauen zum Staate und an Vater
andsliebe die auf dieſem Wege vernichtet werden Wenn

wir Deutſche z B bei Fragen der Finanzreform Anlaß
haben über geringeres patriotiſches Empfinden Klage zu
führen als es in andern Ländern zu finden iſt ſo ſollten
wir nicht vergeſſen daß viele Erſcheinungen in unſerm Juſtiz
weſen täglich dieſes mangelnde patriotiſche Empfinden
fördern

Die vorgetragenen Beiſpiele laſſen als weitere Schwäche
unſeres Juſtizweſens wenigſtens in Zivilſachen dem bei
weitem reformbedürftigſten Teil ein mangelndes Jntereſſe
des Richters für die materielle Wahrheit der von
den Parteien aufgeſtellten Behauptungen erkennen Jüngſt
iſt zwiſchen dem Berliner Profeſſor Hellwig und dem
Freiburger Richard Schmidt eine Preßpolemik über
die Frage ausgefochten worden ob die Parteien verpflichtet
ſeien und unter Umſtänden bei Strafe gezwungen werden
ſollten die Wahrheit zu ſagen Der Leipziger Straf
rechtslehrer Binding hat in dieſem Streite dem
Profeſſor Hellwig ſekundiert Hellwig und Binding ſind
für die Wahrheitspflicht Schmidt verteidigt den beſtehenden
Zuſtand Wenn man hört daß nach der von Profeſſor Koh
ler vorgenommenen Schätzung etwa 30 Prozent aller Ent
ſcheidungen dem wirklichen Sachverhalt nicht entſprechen
ſo möchte man allerdings für eine Anerkennung der Wahr
heitspflicht ſich einſetzen Man ſollte jedoch nicht vergeſſen
daß bei der heute herrſchenden Methode der Rechtſprechung
wie oben an Beiſpielen aufgezeigt worden iſt die Unwahr
heit oft das einzige Mittel für eine Partei iſt zu ihrem
guten Rechte zu gelangen da ſie falls ſie ſich auf die Wahr
heit beſchränkt mit Hilfe der unberechenbaren Auslegungs
kunſt ganz ungeahnte und dem wirklichen Sachverhalt hohn
ſprechende juriſtiſche Schlußfolgerungen an
ſolche Zugeſtändniſſe geknüpft finden kann

r ääa
Die Revolution in Stambul

A K Eine Zeitlang ſchien es als ſolle die Türkei den Ruhm
behalten der einzige Staat zu ſein in dem eine grund
legende Umwälzung völlig ohne Aufruhr ohne Blutver
gießen ſich vollziehen konnte Wie ein Märchen mutete es
an als das jungtürkiſche Komitee über Nacht am Bosporus
einen modernen Verfaſſungsſtaat entſtehen ließ dem jede
aber auch jede hiſtoriſche Entwicklung fehlte Die Wehen
ohne die im Staatsleben eingreifende Veränderungen ſich
niemals vollziehen kommen jetzt nach Die Reaktion die
ſeinerzeit vor Ueberraſchung nicht fähig war ſich zu rühren
hat ſich von ihrem Staunen erholt und zeigt nun daß ſie
noch am Leben iſt Sie wartete nur auf die Gelegenheit
loszuſchlagen und dieſe Gelegenheit bot ſich vor wenigen
Tagen durch die Ermordung des Redakteurs Haſſan
Fehmi Dem jungtürkiſchen Komitee wurde
dieſer politiſche Mord zur Laſt gelegt und aller Haß der ſich
in weiten Kreiſen der Bevölkerung gegen die Jungtürken an
geſammelt hatte flammte plötzlich auf und entlud ſich in
einer Kundgebung die einer offenen Revolution verzweifelt
ähnlich ſieht

Die Entſcheidung über Konſtitution oder Abſolu
tismus in der Türkei die man bereits vollzogen glaubte
fällt erſt jetzt Jn offenem Kampfe ſtehen ſich Fort
ſchritt und Reaktion gegenüber und noch iſt nicht ab
zuſehen wer am Ende den Sieg behält Allzu ſicher
ſcheinen die Jungtürken ſich nicht zu fühlen denn die wenigen
Tage des Aufruhrs genügten bereits um ihnen erhebliche
Zugeſtändniſſe an die Reaktionäre abzuringen Das fort
ſchrittliche Kabinett mit Hilmi Paſcha an der Spitze
ſcheint verloren Die folgenden Telegramme berichten über
den

Rücktritt des Kabinetts und des Kammer
präsidclenten

London 13 April Wie das Reuterſche Bureau aus
Konſtantinopel meldet hat das Kabinett ſeine Entlaſſung
gegeben die vom Sultan angenommen wurde Es heißt
daß Kiamil Paſcha mit der Bildung eines neuen Kabinetts
beauftragt wurde

Paris 13 April Wie die Agence Havas aus Kon
ſtantinopel meldet iſt Kiamil Paſcha zum Groß
weſir Nazim Paſcha zum Kriegsminiſter und
Said Paſcha zum Miniſter des Auswärtigen er
nannt worden

Konſtantinopel 14 April Nach der definitiven
Miniſterliſte wird Tewfik Paſcha Großweſir Rifaat

aſcha bleibt Miniſter des Aeußern Edhem Paſcha
ernimmt das Kriegsportefeuille

Ein bedeutſames Merkmal für den Stand der Dinge iſt
es daß gerade Kiamil h zur Nachfolge im Groß
weſirat auserſehen iſt Bekanntlich mußte er vor kurzem auf
Betreiben der Jungtürken dem liberaleren Hilmi weichen
man betrachtete dieſen Wechſel damals als ein wichtiges
Symptom für die wachſende Macht des Fortſchritts Als
der in allen diplo chen Ränken und Künſten erfahrene

Kiamil Paſcha vom Sultan ſeine Entlaſſung erbat hat er
wohl bereits damit gerechnet daß künftige Tage ihn von
neuem in den Vordergrund der Ereigniſſe führen könnten
Jetzt tritt er wieder auf den Plan und wird wahrſcheinlich
nach altbewährtem türkiſchen Rezept eine Politik der Ver
ſchleppung verſuchen durch die keine Partei verletzt aber auch
keine befriedigt wird

Auch Achmed Rira der intelligente und tatkräftige
Kammerpräſident tritt zurück

Konſtantinopel 13 April Der Präſident der tür
kiſchen Kammer hat ſoeben einen Brief an die Pforte
gerichtet worin er ſagt er glaube dem Vaterlande
einen Dienſt zu erweiſen wenn er demiſſioniere

Die Sntstehung der Revolte
wird in dem folgenden Telegramm anſchaulich geſchildert
Paris 13 April Die Gärung entſtand nach Konſtan

tinopeler Privatdepeſchen durch die von Feinden Hilwi
Paſchas und des Kriegsminiſters ausgeſprengten Gerüchte
die Theologieſchulen ſollten geſchloſſen und die lär
mendſten unter den Softas nach aſiatiſchen Kleinſtädten ver
pflanzt werden Zugleich wurde erzählt daß der Mörder
des Albaneſen Haſſan Fehmi tauſend türkiſche Pfund aus
dem Geheimfonds erhalten habe und mit drei jungen Euro
päerinnen ins Ausland geſandt worden ſei wo er neue Sub
ventionen erwarte Die albaneſiſchen Soldaten glaubten
dies alles und noch mehr

Auf der hieſigen türkiſchen Botſchaft glaubt man die
Regierung werde ohne Blutvergießen die von einigen Theo
logieſtudenten aufgewiegelten Soldaten zur Vernunft
bringen

Pera 13 April Die heutigen Vorgänge haben ſich
folgendermaßen abgeſpielt Am Morgen zogen die zwei im
Seraskierat ſtationierten Bataillone über die Straße
Divanjolu nach der Sofienmoſchee und dem Parlaments
gebäude An ihrer Spitze waren nur wenige Offiziere zu
ſehen die übrigen waren in den Kaſernen verhaftet worden
Die aus Salonikier Jägern beſtehende Parlaments
wache wurde vor dem Parlament aufgehoben ihre Offi
ziere gefeſſelt Ebenſo wurde mit der Wache vor der Pforte
verfahren Bald darauf ſchloſſen ſich den meuternden Batail
lonen große Menſchenmaſſen an die in einer Zahl von
mehr als Hunderttauſend noch jetzt den Hippodromplatz und
die Zugänge zum Parlament beſetzt halten Später ſtießen
6000 Softas zu der Menſchenmenge Sie beſetzten die Mo
ſchee Mohammed Faty und erklärten dort die Wieder
herſtellung des Scheriarechts abwarten zu wollen Gegen
1012 Uhr zogen 22 Geſchütze von Pera nach Stambul Die
Haltung der Artillerie wird vorausſichtlich für die Bewe
gung von entſcheidender Bedeutung ſein Wie es ſcheint hat
ein Teil der bisher dem Komitee für Einheit und Fortſchritt
treuen Salonikier Jäger mit den Meuterern gemeinſame
Sache gemacht

Die Lage in Konstantinopel
iſt noch immer ſehr ernſt Die Salonikier Jäger die letzte
Stütze der Regierung ſcheinen mit den Meuterern gemein
ſame Sache machen zu wollen Auch wird von neuen Blut
taten gemeldet unter den Toten ſoll ſich der Juſtizminiſter
befinden Telegramme berichten hierüber wie folgt

Konſtantinopel 14 April Jn Stambul hat ſich die
Lage wenig gebeſſert Der Sultan erließ eine Prokla
mation in der er die Soldaten zur Rückkehr in ihre Gar
niſonen und die Bevölkerung zur Aufnahme der Arbeit auf
fordert Auch verſpricht er daß die Beſtrebungen des
SherifaGeſetzes in Zukunft innegehalten werden ſollen Bei
den geſtrigen Zuſammenſtößen wurden insgeſamt 17 Per
ſonen getötet und 30 verwundet Unter den Toten befindet
ſich der Juſtiz miniſter und der arabiſche Deputierte
Mohamed Arslan

Pera 13 April Der Scheich ül Jslam verhandelte im
Auftrag der Regierung mit den Meuterern Wie verlautet
proteſtierten die Soldaten gegen die Einführung liberaler
Reformen und verlangten Heiligha Wing des Scheriageſetzes
und Auflöſung der jungtürkiſchen Komitees

Pera 13 April Es heißt jetzt daß die Salonikier
Jäger mit den Meuterern gemeinſame Sache machen Die
Lage iſt ſehr ernſt

Pera 13 April Ein Deputierter welcher einem
ſehr eifrigen jungtürkiſchen Mitgliede der Kammer ähnlich
ſieht iſt ſoeben von Soldaten ermordet worden
Außerordentlich große Truppenmaſſen bewegen ſich nach und
von Stambul einzelne ohne Offiziere ſomit aufſtändiſche
Webhtge Offizieren die Haltung der Offiziere iſt jedoch
ungewiß

Suglischer Sinfluss
ſoll nach Anſicht der Wiener offiziöſen Kreiſe bei der Ent
ſtehung der Bewegung im Spiele geweſen ſein

Wien 13 April Die Vorgänge in Konſtantinopel machen
hier das größte Aufſehen Politiſche wie Finanzkreiſe zeigen ſich
aufs empfindlichſte berührt da ſich Ausſicht auf eine neue Epoche
der Unruhen eröffnet Die Meutereien werden in hieſigen offi
ziöſen Kreiſen auf engliſchen Einfluß zurückgeführt man glaubt
daß England auf dieſe Art ſich Hilmi Paſchas zu entledigen ſuche
Die Bewegung wird hier als ſehr ernſt betrachtet da nicht ab
ſehbar ſei bei wem ſie ſchließlich Halt machen werde Gerücht
weiſe verlautet hier daß England die Beſetzung einiger kleinen
Jnſeln am Eingange der Dardanellen plane



Deutsches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der deutſche Botſchafter in Rom Graf von
Monts iſt geſtern in Venedig eingetroffen und hat dem Reichs
kanzler Fürſten v Bülow einen Beſuch abgeſtattet

Der bisherige Botſchaftsrat bei der Botſchaft in London
Wilhelm v Stumm iſt zum Wirkl Legationsrat und vor
tragenden Rat im Auswärtigen Amt ernannt worden

Das KHaiſerpaar auf der Durchreiſe
in München

Das Kaiſerpaar und Prinz Oskar von
Preußen ſind mit großem Gefolge in dem aus 11 Wagen
beſtehenden kaiſerlichen Hofſonderzuge aus Potsdam auf der
Durchreiſe nach Venedig am Dienstag abend 9 Uhr
55 Min in München eingetroffen Auf dem Hauptbahn
hofe waren der preußiſche Geſandte v Schlözer mit Gemahlin
und den Herren der Geſandtſchaft ſowie der Flügeladjutant
des Prinzregenten Major Graf zu Caſtell zugegen Mit
Rückſicht auf die vorgerückte Stunde unterblieb eine Be
grüßung des Kaiſerpaares durch den Regenten Zwiſchen
dem Regenten und dem Kaiſer wurden bereits am Oſter
montag aus Anlaß der bevorſtehenden Durchreiſe herzliche
Begrüßungstelegramme ausgetauſcht Unmittelbar nach der
Ankunft des Hofſonderzuges überreichte der Graf zu Caſtellſirage des Prinzregenten der Kaiſerin einen prächtigen
im Au
Blumenſtrauß aus weißem Flieder deutſchen Nelken und
weißen Roſen zuſammengefaßt mit einer breiten weißen
Atlasſchleife und übermittelte dem Kaiſerpaar nochmals die
beſten Wünſche und Grüße des Prinzregenten

Bülow und Tittoni
Der Gedankenaustauſch der beiden

Staatsmänner
Die Kölniſche Zeitung bringt folgende offiziöſe

von Berlin datierte Mitteilung
Ohne durch beſondere politiſche Gründe oder Zwecke

veranlaßt zu ſein iſt die Begegnung zwiſchen dem deutſchen
Reichskanzler und dem italieniſchen Miniſter Tittoni doch
im Jntereſſe der von dieſen Staatsmännern vertretenen
beiden Länder Jtalien und Deutſchland willkommen zu
heißen weil ſie zu einem umfaſſenden Gedanken
austauſch über die ſchwebenden politiſchen
Fragen Gelegenheit geboten hat Dabei iſt in allen
weſentlichen Punkten die Uebereinſtimmung der Anſichten
des italieniſchen und des deutſchen Miniſters zutage getreten
Daß von der Erneuerung des Dreibundes in den Be
ſprechungen nicht die Rede war hat die Tribung bereits
mitgeteilt und man beſtätigt es mir an maßgebender Stelle
Der Dreibundvertrag läuft noch eine Reihe von Jahren und
Verhandlungen über ſeine Verlängerung können natürlich
erſt beginnen wenn der Zeitpunkt bis zu dem der Vertrag
noch gilt erheblich näher herangerückt iſt

Ein Aufſichtsamt für das Bankweſen
D Ein parlamentariſcher Mitarbeiter

ſchreibt uns

Gelegentlich der Beratung der Bantkgeſetznovelle im
Reichstage iſt der Antrag auf Einführung eines Aufſicht
amtes für das Bankweſen geſtellt worden Bereits
bei der Vernehmung von Sachverſtändigen ſeitens der Bank
enquetekommiſſion über die Frage einer geſetzlichen Regelung
des Depoſitenwefens iſt eine dahingehende Anregung gemacht

worden Wie ich höre wird die Bankenquetekom
miſſion daher bei ihrem Wiederzuſammentritt Veran
laſſung haben über den Jnhalt des Antrages und die damit
zuſammenhängenden Maßnahmen ein ſachverſtän
diges Gutachten abzugeben

Monarchenzuſammenkünfte

Aus Karlsruhe wird gemeldet Der Kaiſer von
Oeſterreich wird am 25 oder 26 Auguſt in Bregenz
am Bodenſee eintreffen wobei Zuſammenkünfte des Mon
archen mit dem Prinzregenten von Bayern dem
König von Württemberg und dem Großherzog
von Baden ſtattfinden ſollen

Die ſpäte Beratung des Kultusetats
9 Aus Berlin wird uns geſchrieben
Zu dem Antrag der Budgetkommiſſion in das

Etatsgeſetz eine Beſtimmung aufzunehmen wonach die bis
zur geſetzlichen Feſtſtellung des Etat innerhalb der Grenzen
desſelhen geleiſteten Ausgaben nachträglich geneh
migt werden ſollen hat der Finanzminiſter die Erklärung
abgegeben die Regierung würde neue Ausgaben die an
ſich dringender Art ſind nur dann zu leiſten ſich für berech
tigt halten wenn mindeſtens aus den Verhandlungen der
Budgetkommiſſion zu entnehmen wäre daß ſie die Zuſtim
mung des Landtags finden würden Nun iſt aber ein
weſentlicher Teil des Kultusetats überhaupt noch nicht in der
Budgetkommiſſion beraten worden ſo daß die Erklärung des
Herrn von Rheinbaben ſich auf dieſen Teil nicht beziehen
kann Zu den neuen Ausgaben des Kultusetats gehört aber
unter anderem der Ausbauder ſtaatlichen höheren
Töchterſchulen mit Lyceen und Studienanſtalten nach
den Vorſchriften der Mädchenſchulreform die jetzt mit Be
ginn des neuen Schuljahres in Kraft treten ſollen Trotz
dem ſind weder für das Ermieten der notwendigen Räum
lichkeiten noch für Anſtellung der Lehrkräfte die Mittel be
willigt Jn welcher Lage befinden ſich nun die Leiter
ſolcher Anſtalten die in wenigen Tagen die neuen Lyceen er

öffnen ſollen ohne die Ermächtigung zum Abſchluß von
Mietsverträgen zu haben Dieſelben Verhältniſſe ergeben
ſich bei den neuen Seminaren auf deren Eröffnung mit Be
ginn des Schuljahres ſo viele Zöglinge warten Zweifellos
wäre es die Pflicht des Landtages geweſen da es
ſich hierbei um eine Zwangslage handelt durch einen
Beſchluß der Regierung freie Hand zu geben deſſen Herbei
führung allerdings Sache der Unterrichtsverwaltung war

Gegen die Freiheit der Lehrer
mit ihren Feiertagen anzufangen was ihnen beliebt richtet
ſich ein kürzlich erlaſſener Ukas der Kgl bayeriſchen Re
gierung von Oberpfalz und Regensburg Es hieß in dieſemzeitgenöſſiſchen Schriftſtüc

Es ſind Klagen darüber laut geworden daß das unſtändige
Lehrperſonal die Wochenvakanztage ſowie Sonn und Feier
tage vielfach außerhalb des Schulortes insbe
ſondere in der Stadt Regensburg zubringt ohne daß die Be
willigung der vorgeſetzten Lokalſchulbehörde erholt oder die Be
hörde überhaupt verſtändigt wird Die Kgl Regierung nimmt
deshalb Anlaß darauf hinzuweiſen daß während des Schuljahres
ſich keine Lehrperſon ohne dienſtliche Urlaubs
bewilligung von ihrem Schulorte entfernen darf
und dieſe Bewilligung nur in ganz dringenden und unabwend
baren Fällen erteilt werden ſoll Von Vorſtehendem iſt ſämtlichen
männlichen und weiblichen Hilfskräften dann den Verweſern und
Verweſerinnen des Amtsbezirkes unter dem Bemerken Eröffnung
machen zu laſſen daß bei künftiger Zuwiderhandlung unnach
ſichtlich diſziplinare Einſchreitung erfolgen würde Seitens der
Kgl Lokalſchulinſpektionen und Prinzipallehrer iſt ſtreng auf die
Einhaltung der Urlaubsbeſtimmungen zu halten und jeder Fall
der Zuwiderhandlung zur Kenntnis der Diſtriktsſchulbehörde zu
bringen

Die unwürdige Abhängigkeit in der hier
die Lehrer verſetzt werden iſt dem klerikalen Regiment recht
angemeſſen das in Bayern herrſcht

Bauarbeiterſchutzkonferenz
Am zweiten Oſterfeiertage fand in Dresden eine Bau

arbeiterſchutzkonferenz für Sachſen ſtatt Sie war von 127
Delegierten der Bauberufe aus 48 Orten beſucht Der
Direktor der Dresdener Ortskrankenkaſſe Fräßdorf wohnte
der Sitzung als Mitglied des Reichsverſicherungs
amtes bei Alle Redner forderten die Anſtellung von
Baukontrolleuren aus dem Arbeiterſtande da die Befolgun
der behördlichen re bisher nicht durch praktiſ
ausgebildete Leute kontrolliert worden ſei

PYarteinachrichten
V Den Delegiertentag der Demokratiſchen Vereini

gung über den die Saale Zeitung in ihrer geſtrigen
Nummer abſichtlich ausführlicher berichtet hat als es
ſonſt bei derartigen bedeutungsloſen Tagungen üblich iſt

abſichtlich um zu zeigen wie viel agitatoriſche Kraft inner
halb gewiſſer liberaler Gruppen in nutz und zweckloſen
Reden verpulvert wird beurteilt die Liberale Korre

er ganz im Einklang mit unſern Anſchauungen wie
olgt

Aber der Verlauf dieſer Tagung hat weder die Sonderexiſtenz
dieſer Parteigruppe neben den Parteien des bürgerl Liberalismus
gerechtfertigt noch die von ihren Anhängern gehegte Erwartung auf
künftige Erfolge zu verbreiten vermocht An anderer Stelle
ſagt die Lib Corr Wie denn überhaupt das Hervortreten
einer radikaleren Gruppe unter Führung des früheren
Anarchiſten Wieſenthal zeigte daß auch die Demokratiſche Ver
einigung die der freiſinnigen Fraktionsgemein
ſchaft den Vorwurf des ſchwächlichen Liberalis
mus macht in ihren Reihen ſchon wieder Elemente aufweiſt die
aus dem demokratiſchen Standpunkt Konſequenzen ziehen möchten
z B die Forderung der Republik als Staatsform gegen deren
Aufnahme in das für den nächſten Delegiertentag vorzubereitende
Programm ſich die Führer heftig wehrten Aber auch abgeſehen
von dieſem Keim zu künftigen Unſtimmigkeiten trat als ganz
offenbare Schwäche der Demokratiſchen Vereinigung gerade bei
dieſem Delegiertentag wieder ganz offenbar hervor das Aeber
wiegen einer rein negativen Kritik am bürgerlichen
Liberalismus über einen Fond großzügiger ſelbſtändiger politiſcher
Geſichtspunkte die denn doch ällein Partei bildend wirken
könnten

Köln 13 April Die Kölner Volks Zeitung meldet
parteioffiziös daß das Zentrum die Nachlaßſteuer un
bedingt ablehnen werde Wenn dagegen eine Beſteuerung
der Erbſchaften unter Ausdehnung auf Ehegatten und
Kinder kommen ſollte ſo würde das Zentrum der Steuer zu
ſtimmen

Aus den Kolonien
Funkentelegraphie in der deutſchen Südſee

Die deutſchen Südſee Schutzgebiete die mit Ausnahme der
Jnſel Jap keinen Anſchluß an das allgemeine Kabelnetz haben
dürften in kürzeſter Zeit durch draht loſe Telegraphie dem
internationalen Fernverkehr angeſchloſſen werden Die Not

ziehungen längſt gerechtfertigt war aber an den hohen Koſten
einer Kabellegung bisher ſcheiterte iſt durch die vor kurzem in
Samoa ausgebrochenen Unruhen dringend geworden
und die Reichsbehörde die gegenwärtig über dieſen wichtigen
Gegenſtand verhandelt wird wohl recht bald eine bezügliche Vor
lage dem Parlamente unterbreiten können

4 Kiel 12 April Die Samoagexpedition der Kreuzer
Leipzig und Arkona und des Kanonenboots Jaguar
unter Vizeadmiral Coerper im großen und ganzen als
erledigt betrachtet werden Arkona und Jaguar werden in
kurzem nach der oſtaſiatiſchen Station zurückkehren nur das
Flaggſchiff des Geſchwaderführers die Leipzig bleibt vor
läuſig in der Südſee zurück

Seer und Flotte
Z 1 in franzöſiſcher Beurteilung

Die franzöſiſche Militärfachſchrift France Militaire
bringt einen ausführlichen Bericht über die Feſt des Reichs
luftſchiffes 2 I von Friedrichshafen nach München und
ſchließt daran folgende Beurteilung Die Fahrt von Fried
z nach München 180 Kilom erfolgte in fünf Stun
den beinahe in der Richtung des Windes Aber als es ſich
darum handelte bei München zu landen war der Lenkballon
obſchon der Wind nur eine Stärke von 4 Meter in der Se
kunde hatte außerſtande zu landen weil das Gelände ihm
keinen geſchützten günſtigen Punkt darbot Er mußte daher
dem Winde auf 90 Kilometer ausweichen bevor er einen
J Landung geeigneten Platz n Als er dann am

April ſeine Fahrt wieder aufnahm hatte ſich der Wind
nach Nordweſt gedreht und war ihr daher abermals günſtig
Dieſem Umſtand iſt die Rückkehr des Lenkballons nach
München und dann nach Friedrichshafen zu verdanken
Wir ſehen alſo daß der Zeppelin I trotz der weiten Fahrt
die er ohne jeden Unfall ausgeführt hat und ſeiner Rück
kehr zum Heimathafen noch nicht als durchaus befähigt er

wendigkeit einer ſolchen Verbindung die durch die Handelsbe

v werden kann ſelbſt eine mittlere Windſtärke zu über
w nden gegen dieſe eine lange Fahrt auszuſ ren und zu
landen wo und wann es ſeinem Führer beliebt Die er
zielten Erfolge ſind darum nicht weniger bedeutend und
weiſen uns auf die Anſtrengungen hin die wir zu machen
haben um uns von unſern Nachbarn im Oſt en in der Frage
der Führung von Luftſchiffen nicht überholen zu laſſen

ie Lenkbarkeit und Steuerfähigkeit des Rieſenluftſchiffs
wird aber rückhaltlos anerkannt und was den Kampf gegen den
Wind betrifft ſo iſt dies eine Aufgabe deren Löſung dem Motor
zufällt und man darf erwarten daß es der Technik gelingen wird
leichte und ſtarke Motoren herzuſtellen die den Anforderungen ent
ſprechen um einem Luftſchiff ſeine Verwendbarkeit bei nicht zu
ſtarkem Gegenwinde zu ſichern

Kiel 13 April Jn dem Kriegshafen ſollen zwei
große Ballonhallen errichtet werden die beſonders
zur Aufnahme von Zeppelin Flugſchiffen beſtimmt ſind

Rusland
Das Befinden der Königin Wilhelmina

Die ſpärlichen Mitteilungen die aus dem Haager
Königsſchloß in die Außenwelt gelangen berechtigen zu der
Hoffnung daß die Geburt des holländiſchen Thronerben ſich
glücklich vollziehen wird

Haag 13 April Königin Wilhelmina erging ſich heute
vormittag eine halbe Stunde lang mit dem Prinz
gemahl im Schloßgarten Auch heute nachmittag zwiſchen
3 und 4 Uhr weilten die Königin und Prinz Heinrich im
Schloßgarten Die Königin ſah ſehr wohl aus und ging
allein ohne ſich auf den Arm des Prinzen zu ſtützen Pro
feſſor Kouwer war um 147 Uhr noch nicht ins Schloß zurück
gekehrt Man iſt fortgeſetzt ohne jede offizielle
Mitteilung über das Befinden der Königin Jm Schloß er
wartet man die Niederkunft jetzt früheſtens für Donnerstag
rechnet aber natürlich mit jeder Möglichkeit Jm Palais der
Königin Mutter ſteht Tag und Nacht ein Wagen angeſchirrt
bereit um die Königin Emma auf die erſte Kunde hin ſo
gleich ins königliche Schloß zu führen Zahlreiche Fremde
treffen täglich ein

England und Rußland in Perſien
Jm ruſſiſchen Miniſterium des Auswärtigen wird die

Landung der engliſchen Truppen in Buſchir und
der ruſſiſchen in Enſeli als das Reſultat von Unter
handlungen bezeichnet welche im Laufe der letzten Wochen
zwiſchen den Kabinetten von St James und St Petersburg
geführt wurden Gegenüber der Auffaſſung daß man in
dieſem kombinierten Vorgehen einen erſten Schritt zur Auf
teikung Perſiens zu erblicken habe wird verſichert daß
die engliſchen und die ruſſiſchen Blaujacken abberufen
würden ſobald die Lage ruhiger geworden iſt Andererſeits
ſolle der Schah durch die Landung an ſein Verſprechen ge
mahnt werden dem Lande eine Volksvertretung zu
eben und damit der An archie ein Ende zu bereiten Nach
erichten die den Regierungen Rußlands und Englands

durch ihre Vertreter zugegangen ſind ſoll ſich der Schah ruhig
auf die liberalen Elemente des Landes ſtützen können wenn
er ſich entſchlöſſe mit der Reaktion zu brechen deren Ver
treter ihn oft genug hintergangen hätten

Der heimatloſe Caſtro
Das Schickſal des venezolaniſchen Expräſidenten beginnt

tragiſch zu werden Von Land zu Land von Küſte zu Küſte
zieht er um überall verſchloſſene Türen zu finden Caſtros
Hoffnung auf den däniſch weſtindiſchen Jnſeln landen zu
können iſt laut folgendem Telegramm nun ebenfalls
geſcheitert

Kopenhagen 13 April Uebereinſtimmend mit der
Haltung die andere europäiſche Mächte und die Vereinigten
Staaten von Amerika angenommen haben hat die Regierung
dem Gouverneur der däniſch weſtindiſchen Jnſeln die Wei
ſung erteilt Caſtro die Landung auf den Jnſeln nicht zu er
lauben

Provinzial Nachrichten
Die fürſtliche Zivilliſte

Sondershaufen 10 April Die Dorfzeitung meldete
jüngſt Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt der als
ſolcher 300 000 Mk Apanage jährlich bezieht erhält als Fürſt

von SchwarzburgSondershauſen noch 400 000 Mark Jahres
Der verſtorbene Fürſt Karl Günther bezog 500 000

ark
Hierzu geht der Nordh Allg Ztg folgende Zuſchrift

zu Apanage iſt ein falſcher Ausdruck Regierende Fürſten
beziehen keine Apanage die iſt nur für nachgeborene Söhne
ausgeſetzt ſondern ſie beziehen eine Zivilliſte Jm Hauſe
Schwarzburg iſt es nun ſo Die ſämtlichen Domänen und
Forſten ſind Eigentum der Fürſtlichen Familie Sie haben
ſich aber Aun von den Revenuen derſelben eine Zivilliſte
vorbehalten während ſie den größeren Teil zwei Drittel
dem Staat und ſeinen Bedürfniſſen überlaſſen Dieſe Zivil
liſte beträgt bei Schwarzburg Rudolſtadt 304 000 abge
rundet und bei SchwarzburgSondershauſen 520 000 Mk
Da nun Fürſt Günther beide Fürſtentümer jetzt hat hat er
auch natürlich beide Zivilliſten reſp im ganzen jetzt rund
825 000 Mk Wenn aber Prinz Sizzo zur Regierung kommt
erhält dieſer vom Sondershäuſer Anteil 100 000 Mark
weniger

BVaumfrevel
Aken 14 April Ein empörender Baumfrevel iſt auf

der Deſſauer Chauſſee verübt worden Hier ſind einige 60
junge Kirſchbäume ihrer Kronen beraubt die entweder ab
geſchnitten oder abgebrochen wurden Die Verwüſtungen
ſind nur auf der Seite der Straße neben dem Fußſtege und
zwar vom Deſſauer Tore von Aken ab bis nach Deſſau hin
vorgenommen

Erweiterung des Johannishoſpitals

t 13 April Zur Erweiterung des Johannis
oſpitals iſt ein Bauprojekt ausgearbeitet worden das einen
ufwand von etwa 1 Million Mark erfordert Es können

dadurch etwa 400 Perſonen weitere Aufnahme finden
Ein raffinierter Hochſtapler

Leipzig 14 April Mittels Fernſprechers beſtellte in einem
hieſigen Hotel ein Unbekannter ein Zimmer ſowie Automohil
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das Portemonnaie gefunden hätte

garage Als der Betreffende ankam war er ohne Auto
möobil und erklärte daß er es unterwegs habe zurücklaſſen müſſen
da er damit Schaden genommen Er ſetzte ſich dann telephoniſch
mit mehreren hieſigen Firmen in Verbindung behufs Abholung
des Autos und telephonierte auch nach auswärts wobei er um
ſofortige telegraphiſche Zuſendung eines größeren Betrages erſuchte
Nachdem er durch ſein Auftreten das Hotelperſonal ſicher gemacht

lieh er ſich von einem der Angeſtellten 100 Mark
und verſchwand dann von der Bildfläche Derſelbe
Menſch verſuchte noch von einem hieſigen Geſchäftsmann unter
ähnlichen Umſtänden 200 Mk zu erlangen Der Schwindler gab
ſich für einen Jngenieur Auguſt Lehr aus Frankfurt aus iſt etwa
30 Jahre alt ca 1,80 Meter groß kräftig hat längliches Geſicht
ſchwarzes Haar ſchwarzes Schnurrbärtchen trug braunen Jackett
anzug ſchwarzen Ueberzieher und blaue Automobilfahrermütze

Merſeburg 13 April Ein faſt neues Fahr
ra d wurde am erſten Oſterfeiertag dem Gaſtwirt Grobe
hier aus ſeiner Werkſtatt geſtohlen Am andern Morgen
fanden Spaziergänger das Rad an der Saale in ſtark be
ſchädigtem Zuſtande und mit durchſchnittenen Luft
ſchläuchen Signag ſcheint dem Diebſtahl ein Racheakt zu
grunde zu liegen Der Beſitzer hat auf die Ermittelung des
Diebes eine Belohnung ausgeſetzt

Wittenberg 11 April Luthereichen Die hieſige
Luthereiche die an der Stelle ſteht wo Luther einſt vor dem
Elſtertore die Bannbulle verbrannte war in den Weihnachts
tagen 1904 von böſen Bubenhänden ſtark verletzt worden Trotz
der tiefen Wunde erholte ſich der Baum wieder Als damals
die Frage aufgeworfen wurde was geſchehen ſolle wenn der
Baum eingehe konnte der hieſige Guſtav Adolf Frauenverein die
Antwort geben dann pflanzen wir einen neuen der aus der
Eichel des alten Baumes gezogen iſt Es ſind ſchon ſeit Jahren
viele Eicheln geſammelt eingepflanzt und Bäumchen gezogen
Sie werden für 1 Mk ohne Porto zum Beſten der Glocken fü
die deutſche evangeliſche Kirche in Rom verkauft Solch Luther
eichenbaum vor Pfarrhäuſer Anſtaltsgebäude Kirchhöfe u ähnl
eingepflanzt gibt Anlaß zu manchem guten evangeliſchen Worte
Der Vorſitzende des Wittenberger Frauenvereins Pfarrer Herr
mann Wittenberg nimmt Anfragen und Beſtellungen entgegen

4 Quedlinburg 13 April Die Vertilgung der
Sperlinge hat im verfloſſenen Geſchäftsjahr weſentlich zu
genommen Jn der Zeit vom 1 April 1908 bis zum 31 März
1909 wurden insgeſamt auf dem Schlachthof abgeliefert 2027
Sperlinge und 76 Eier im Vorjahre nur 515 Sperlinge Die
Schlachthofkaſſe zahlt für jeden Sperling oder jedes Sperlingsei
zwei Pfennige Am beſten haben ſich zur Sperlingsvernichtung
die Tonneſter bewährt die von den Vögeln als Brutplatz auf
geſucht werden und ein leichtes Ausnehmen der Neſter ermög
lichen Der Verein der Gartenfreunde hat vor einiger Zeit ſolche
Tonneſter beſchafft Mit vergiftetem Getreide uſw iſt dem Sper
ling ſchwer beizukommen und das Schießen innerhalb der Häuſer
iſt mit Gefahren verknüpft und außerdem verboten

Staßfurt 10 April Eine brave Frau Ein armer
Mühlenknecht von auswärts Ernährer einer zahlreichen Familie
hatte in den letzten Tagen hier das Unglück ein Portemonnaie
mit 120,68 Mark und Wertpapiere zu verlieren Der Verluſt
dieſer Summe hätte die Familie gewiß ſchwer getroffen wenn
nicht eine ehrliche Finderin die Ehefrau des Böttchers Günther

Jn Anbetracht der bedürftigen
Verhältniſſe des Verlierers wurde auf jeglichen Finderlohn ver
zichtet

Stößen 10 April Urnenfund Auf dem
Grundſtücke der Stößener Dampfziegelei wurden fünf ſehr
gut erhaltene Urnen aufgefunden

Ummerſtedt 12 April Wegen eines ver
lorenen Prozeſſes Hier wurde der Landwirt Emil
Voit im Mühlgraben tot aufgefunden Er hatte ſich nachts
aus ſeiner Wohnung entfernt und war nicht wieder zurück
gekehrt Ein für den Unglücklichen ungünſtig ausgefallenes
Arteil in einem Erbſchaftsſtreit wird als der Beweggrund
zum Selbſtmord angeſehen

2 Erfurt 13 April Todesſturz aus demWagen Am Sonnabend fuhr die Produktenhändlerin
Witwe Anna Merten von Gottſtedt nach Erfurt um eine
Ladung ihrer Waren hier abzuliefern Jn der Nähe der
Stadt in der ſogenannten Brühler Hohle wurde ſie von
einem Motorradfahrer überholt Das Pferd ſcheute ſprang
zur Seite zerriß an den Bäumen das Geſchirr und zerbrach
den Wagen Die Führerin ſtürzte herab und verletzte ſich ſo
ſchwer daß ſie alsbald verſchied
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Bitterfeld 13 April Fläüchtig
lagung eines Geldberrages von 150 Mark das ihm zurblieferung anvertraut war iſt vor einigen Tagen der e

ſchirrführer Friedrich R von hier flüchtig geworden Der
gegenwärtige Aufenthalt iſt unbekannt
T Vordhauſen 13 April Hochwaſſerſchaden

Jn der dieſer Tage abgehaltenen Sitzung des Kreistagesdes Kreiſes Grafſchaft deine Landkreis Nordhauſen
wurde mitgeteilt Die Hochwaſſerſchäden im Kreiſe werden
auf 200 000 bis 250 000 Mk geſchätzt Die vom Kreisaus
ſchuß veranſtaltete Sammlung zum Beſten der Ueber
ſchwemmten hat 10 700 Mk ergeben

S Mühlhauſen 8 April Bahnbau Das erſt vor
etwa Jahresfriſt vom hieſigen Städtiſchen Verein angeregte
Eiſenbahnprojekt Mühlhauſen Nordhauſen durch das nach
Ausbau der Strecke Langula Mihla eine Durchgangslinie
von Berlin über Mühlhauſen nach Frankfurt a M geſchaffen
werden ſoll ſcheint ſchneller verwirklicht zu werden als alle
übrigen Projekte der hieſigen Gegend Der frühere Reichs
tagsabgeordnete des hieſigen Kreiſes Profeſſor Eickhoff hat
ſich in der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauſes des Pro
jektes angenommen und bei ſeiner Rede Aeußerungen ge
braucht die a ſchließen daß man g im Eiſenbahnminiſterium bereits einge end mit dem rojekte be
ſchäftigt hat obgleich eine Petition erſt Anfang Februar d J
abgegangen iſt Die prinzipielle Zuſtimmung des Eiſen
bahnminiſteriums hat die Linie nach den Worten
des Profeſſors Eickhoff bereits gefunden

Arnſtadt 13 April Lebensmüde Der Land
wirt Hugo Bär aus Alkersleben der ſich am 6 März aus
ſeiner Wohnung entfernt hatte wurde in der Nacht vom
erſten zum zweiten Feiertage von Verwandten auf dem Heu
boden ſeines Gehöfts in dem Augenblick aufgefunden als er
Schwefelſäure zu ſich nahm Jn hoffnungsloſem Zuſtand
ſchaffte man den Lebensmüden in das hieſige Kran
kenhaus Eheliche Zwiſtigkeiten ſollen den Mann zu dieſer
Tat veranlaßt haben

9 Aus Jn Lichtenhüringen 13 April Feuerhain bei Gräfenthal iſt der Eſchrichſche Gaſthof vollſtändig

niedergebrannt Auch die benachbarte Schneidemühle wurde
gänzlich eingeäſchert

1 Lindau 12 April Beim Fenſterputzen
Die Dienſtmagd des Landwirts Gieſe hier hat ſich beim
Fenſterputzen am rechten Handgelenk die Pulsadern zer
ſchnitten ſo daß ſie nach dem Kreiskrankenhauſe in Zerbſt
übergeführt werden mußte

Eiſenach 13 April Die Wirtſchaft auf der
Warthurg ſoll durch Anbauten erheblich erweitert wer
den Die Koſten trägt der Großherzog von Sachſen

Vom Eichsfeld 9 April Ein Leckermaul Ein
Ziegenbeſitzer in Benniehauſen machte ſchon längere Zeit die Be
obachtung daß ſeine friſchmilchende Ziege im Milchertrage nach
ließ wiewohl das verabreichte Kraftfutter verdoppelt wurde
Da er den Verdacht hegte daß ſie von fremder Hand gemolken
würde legte er ſich auf die Lauer und erſtaunte nicht wenig als
er die Beobachtung machen mußte daß die zweite neben der erſteren
angebundene Ziege das Melkgeſchäft ſelbſt beſorgte und das Euter
in kurzer Zeit leer geſogen hatte

F Ohrdruf 8 April Eine liebliche Submiſſions
b lüte zeitigte die Ausſchreibung der Arbeiten zur Gewinnung
von Kiesmaterial und der Transport auf dem Gelände des
Truppenübungsplatzes Bei der Erbffnung der eingegangenen
acht Offerten im Militärbauamt auf dem Lagergelände betrug
n Höchſtforderung 247 925 Mk und die Mindeftforderung 81 890
Mark

Eiſenberg 13 April Liebesdrama Jn dem
Hauſe Leipzigerſtr 3 ſpielte ſich am erſten Oſterfeiertage
abends ein Drama ab Der Schloſſergehilfe Haeubner der
mit der ledigen Näherin Böhme ein Liebesverhältnis unter
hielt erhielt vom Vater ſeiner Braut ein Hausverbot das
die Mutter des Haeubner verlangt hatte Darob ſchwor der
jugendliche Haeubner Rache er plante ſeine Braut umzu
bringen Am genannten Tage abends drang er in die Woh
nung ſeiner Braut ein deren Eltern gerade nicht anweſend
waren und verſetzte ihr einen Meſſerſtich der aber nur eine
leichte Wunde verurſachte Als der Bruder der Geſtochenen
dazwiſchentrat ſchnitt ſich Haeubner vor den Augen ſeiner
Braut die Kehle durch Dann ſchleppte er ſich noch in ſeine

nung wo er nach langer Bewußtloſigkeit heute früh
ſtarb

Greiz 10 April Das Opfer eines Rauſches
iſt hier der 40 Jahre alte Kontoriſt Petzold geworden Der

e

moderne Façons

Kammgarn ein

Nach Unter J

4 2 nene e

an ſich nüchterne und fleißige Mann hat in der reheute früh Lyſol e und iſt an Vergiftung geſtorben

4 Vom Vorharz 12 April Sagatenſtand Jm all
gemeinen ſcheint der Saatenſtand hier ein beſſerer zu ſein als
im Lande wo vieles ausgewintert iſt und berechtigt zu guten
Hoffnungen Der Winterroggen ſteht vorzüglich izen
iſt gut im Keimen und der Klee treibt zur Zufriedenheit an
Raps hat ſtark unter dem Einfluß des Winters gelitten und muß
teilweiſe umgepflügt werden Die Feldbeſtellung geht vorzüglich
und hat in der Woche vor Oſtern ihren Anfang genommen
Wieſen und Hänge ſehen infolge der vorjährigen Trockenheit noch
troſtlos aus Rur ausgiebige Regen und Wärme können ſie von
neuem beleben Auch die Gärten bringen mancherlei Ent
täuſchungen Erdbeeren und Roſen haben beſonders ſtark ge
litten und mancher Beeren und Zierſtrauch wird infolge Trocken
heit und Froſt kaum wieder zu neuem Leben erwachen Die große
Dürre gab auch in den letzten Tagen zu mehreren kleinen Wald

bränden un fAus dem Harz 9 April ür KraftwagenRede Chauſſeen im
Sie ſind unter anderen

arze Die Chauſſee von Thale ü den Hexentanzplatz
nach Treſeburg Steinbachſtraße die Chau von Fried
richsbrunn nach Treſeburg Tiefenbachſtraße die Chauſſee
Wienrode Treſeburg die Chauſſee von Thale über die Roß
trappe nach Treſeburg die Chauſſee Altenbrak Haſſelfelde
die Szene vom ger von Wernigerode Haſſerode bis
ur Signalfichte Bahnhof 3 Annen Hohne die Chauſſee im
humkuhlenthal von der Abzweigung der er e am

LoſſenDenkmal bis zur oberen Hohne Chauſſee die Chauſſee
lſenburg Pleſſenburg Hohne von der Gabelung mit der
hauſſee Jlſenburg Brocken bis zur Signalfichte r

Drei Annen Hohne die Chauſſee loß rnigerode
Nöſchenrode oder vom Fürſtlichen Schloß bis zur Chauſſee
Wernigerode Elbi im Mühlental die Bielſtein
Chauſſee vom Granitwerk Steinere Renne bis zur oberen
Hohne Chauſſee die Chauſſee von m dem Brocken
vom Hotel Prinzeß Jlſe bis zum Brockenbett die Chauſſee
Hohegeiß Zorge

Weſterhauſen a 13 April Wie die Van
dalen haben rohe Burſchen auf dem De riedhofe
gehauſt Es wurden von ihnen zehn der größten Grabdenk
mäler umgeworfen und teilweiſe zertrümmert Leider fehlt
von den Tätern jede Spur

S Berge 13 April Major z D Lichtenfelt Der Major z D Lichtenfelt iſt am Oſterſonntag im
hohen Alter von 93 Jahren geſtorben Mit ihm ſcheidet eine
in Bernburg allgemein bekannte und geachtete Perſönlichkeit
aus dem Leben

Er wurde am 2 September 1816 zu Greifswald als Sohn
des ſchwediſchen Oberſten Lichtenfelt geboren trat nach abſolvier
tem Gymnaſium als Fähnrich in die damalige 2 Jägerabteilung
zu Greifswald ein avancierte bei dieſer Truppe bis zum Haupt
mann wurde dann in das 4 Jäger Bataillon nach Sanger
hauſen verſetzt und mußte 1859 eines beginnenden ſchweren
Lungenleidens wegen den Abſchied nehmen Von 1864 an war
Major Lichtenfelt mit kurzen Unterbrechungen Bezirkskomman
deur in Sangerhauſen Neuhaldensleben und wurde nach der
Annexion der Provinz Hannover nach Nienburg a d Weſer be
ordert um auch hier unter ſchwierigen Verhältniſſen die völlig
unbekannten Rekruten Aushebungen und ein Bezirkskommando
einzuführen Jn dieſer Stellung wirkte der Verewigte 10 Jahre
Nach 1877 zur Dispoſition geſtellt wählte er Bernburg zum
dauernden Wohnſitz

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes

Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
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Neuheiten der Saison zu ausserordentlich billigen Sxtra Preisen

Kostfäme

Endrulatz Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

in allen Ecken in allen3 auf auch T Zimmern iſt man jetzt
flott beim Wiſchen Frſgifen Fegen Schrubben Putzen Waſchen
Scheuern Reinmachen Die ganze Wohnung ſoll ſtrahlen und duftenwie der friſche Frühling draußen Die erſahrene Hausfrau weiß
es ſchon jahrelang daß ihr hierbei am treueſten zur Seite ſteht der
echte Luhns Waſch Extrakt damit geht die Arbeit munter fort
alles Waſchbare wird ſauber wie neu Davon ſollte ſich jede
wirklich tüchtige Hausfrau die dies noch nicht weiß überzeugen Jn
o dem beſſeren Geſchäft kann man jetzt Luhns mit Rotband Haben
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aus engl gemust Stoffen reinwoll Kamm
garn Satintuch etc mit Jackett od Paletot

aus Mull Stickereistoff waschechtem Zephir Leinenstoff Musselin etc aparte
Façons mit Stickeret Spitzen und Rinsatz garniert

o 275 2 1 1 bis i

Blusen
M 28 22 17 15 127 95 75 55 37 pis 2

aus Spitzenstoff Tüll Alpacca etc
neue Façons mit Tull Passen Spitzenärmel etc



Kakao
SchokoladeHildebrancl

Weltberühmt Goldene Staatsmedaille Berlin 1896

Die r S ne Kauchers
wild rein aromafisch

q e 5 q es h x leeree
225 f das Stück

en

eheDrBrehm Pellanstalfen
Chefarat Professor Dr H Kraft lektrJnhalatorium Röntgenkabinett Ticht WarmSommer u Sänun wasserheizung
Altberühmter Tark unalisation F 7
56 Meter ü d
Aoere S keilungen für verschiedene

Ansprüche Jllustrierten Prospekt
sendet bereitwilligst die Verwaltung

Intereſſenten ſeien höfl darauf hingewieſen daß ich bis auf
weiteres den Aufenthalt in Wettin auf 1 Stunde 10 Minuten ver
kürzt habe Die Ankunft in Halle erfolgt alsdann bereits um 80
abends und wird auch an allen anderen Halteſtellen die Abfahrtzeit
um 1 Stunde zurückverlegt Fahrgäſten denen ein längerer
Aufenthalt in Wettin erwünſcht iſt ſteht ein bequemer Bahnanſchluß
zur Verfügung Hochachtungsvoll Carl Demmer

Soennecken s Schnelischreibfedern Gerundete Spitze
Gloelten leicht

h eaneeacalenKratzen nle
1 Gros Nr 402 M 1 Auswahl 15 Fed 30 Pf Uberall vorrätig

Serlin F SOENMECKENM Schreibfedern Fabrik BONMM Lelpelg

Zur Saatofferiere in hochkeimenden Pa Qualitäten
Weiß Gelb Schwed und Jncarnatklee LuzerneI Rotklee Esparſette Serradella Lupinen Erbſen Peluſchken

Bohnen Zuckerhirſe Saatmais Senf ſowie alle ſonſtigen landw
Samen beſonders alle Gräſer und Futterſaaten
II Runkelkerne als Oberndorfer Eckendorfer Burgunder

2 u ſ w Sommer Weizen begrannter roterIII Saatgetreide Schlanſtedter und Bordeaux M 13
Sommerroggen Petkuſer u Sächſ Gebirgs M 12 Saat Gexſte
Hanna Gold Thorpe Hannchen und z Be ſcier

Ligowo weißer Rieſen Strube s BeſelerSaathafer Beſeler III goldgelb M 12 per Ztr
Bei größeren Preisermäßigung Für Saatgetreide

halbe Fracht Muſter und Preisliſte zu Dienſten
x tLeonb Trapp Krölpa u

Saatgutwirtſchaft und Samenhandlung

Echte bayriſche waſſerdichte

bodenr Pelerinen

für
Damen Herren und Kinder

Größte Auswahl am Platze
H Schnee Nachf

Halle a Saale A Ebermann Gr Steinſtr 84

blos Hausschlachtero
mit elektriſchem Betriebe von

Ab Stittrich ie Jeden Donnerstag
Sohlagocohtefest

E wohlſchmeckendſte Rot Leber u Schwartenwurſt a Pfd

1 ferner r Knack und ronnerstag Koch R o Alles enesAuf alle Waren e des e orolns

Carl Kästner
Actien Gesellschaft Loipzig

Spezialfubrik 3790für Panzerschränke aller Art Tresor und Safe Anlagenm
Stahlkammern u s w neuester unübertroffener Konstruktion

Lieferanten der Relchsbank der Deutschen Bank Dresdner Bank
Allgem Deutschen Credit Anstalt Nationalbank für Deutschland und

der bedeutendsten Bankinstitute des In und Auslandes

e

Werten
Großer Spiegelſaal

Heute unwiderruflich

vorletzter

Künstlor Ab on

o Cabaret o Varietee o
o Burleske o

für jeden etwas
Anfang der Vorſtellung

präziſe S Uhr
Jnhaber von Paſſepartout

karten zahlen auf allen Plätzen

halbe Preiſe
Morgen Donnerstag

Fetzter Künſtler Abend

Kaiser
Panorama
Ba yern

Der Staruberger See 2e
bacſhof 2um Zenhal Bahnhof

Am Güterbahuhof 3
Morg Donnerstag

Schlachtefeſt

wozu freundl ein
ladet Aug Streng

hen un
Altenburg

Hofthegater Donnerstag den
15 April Fauſt

Hoftheater Donnerstag den
15 April Der Kaufmann von

Venedig

Erfurt
Stadttheater Donnerstag

den 15 Avril Goldfiſche

Halberstadt
Stadttheater Donnerstag d

15 April Geſchloſſen

Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 15 April Ter Dperuball
Altes Theater Donnerstag

den 15 April Die Welt in der
man ſich langweilt

Magdeburg
Stadttheater Donnerstag den

15 April Margarethe

Welmar
St eather Donnerstag deu

Eremiten

Ein Cello
iſt zu verkazfen

Neue Promenade 7 l

Das Glöckchen des

Kaisersäle
Donnerstag den 15 April abends 8 Uhr

Gesangs u Instrumental Konzert
zu Gunſten der durch Hochwaſſer

geſchädigten Bewohner der Altmark
veranſtaltet von den unterzeichneten drei Geſfangvereinen
unter Leitung des Hrn Muſiklehrer O Schwendler ſowie
unter gütiger Mitwirkung der Konzertſängerin Frau Pankow

Maybauer und der Henschel ſchen Kapelle
Eintrittskarten numeriert 50 und 1 nicht

numeriert 50 J in der Hofmuſikalienhdlg H Hothan
Gr Ulrichſtr 38 ſowie an der Abendkaſſe Programm 10
Jm Jntereſſe der Hilfsbedürftigen bitten um Unterſtützung

Damengeſangszirkel vom 27 Januar 1897
Halleſche Volkfsliedertafel Geſangverein Myrthe

öroher ökfentlich Vortrag

von Casimir Zawadzki
Herausgeber der Zeitſchrift für Seelen u Geiſtesleben Isisund der allbekannten Zeiſehrit G Geheimwiſſenſchaft Weg

zum
Näheres auf iv Halle S nalaf estsäls Räheres auf

dem Plakat Monktag den 19 April 1909 dem Plakat
Neueſte wiſſenſchaftliche Forſchungen

überDie Geheimnisse der menschlichen Natur

und dis Rätsel des Daseins

en in die Geheimwifſenſchaft aner Hand von hochintereſſantenzum Teil farbigen u 120 Lichtbildern
nach den neueſten Forſchungen

Eine unſichtbare überſinnliche Welt eine Tatſache Einblicke
in die unſichtbare Welt mit Hilfe der Photographie und des ſogen
Hellſehens Die ſogen Geiſterphotographie Der Spiritismus
und die Wiſſenſchaft Geheimnisvolle Kräfte des Menſchen
Was iſt Seele Was ſind Gedanken Photographie von Ge
dankenbildern Bilder der unſichtbaren Atmoſphäre des Menſchen

Geheime Beziehungen von Menſch zu Menſch Magnetismus
Telepathie Somnambulismus Od Fluid Hellſehen Unter

bewußtſein Trennbarkeit der Seele vom Körper Weſen des
Todes Mediale Malereien Fakire und ihre Künſte

Anfang 29 Uhr abends Kaſſenöffnung 8 Uhr
Eintrittspreiſe 1 Platz 3 2 Platz 2 numeriert 3 Platz1 M Billettvorverkauf bei Heinrich Hothan Hof Muſikalien

handlung Gr Ulrichſtr 38 6600
I Ah altheruhmres Solbad in anmutiger geschützter Lage im Norden von Halle S

Sol Moor u Kohlenssurebäder Solquelle
mit kräftiger Radioaktivität Kurpark
in Verbindung mit d romantisch ge
legenen Zoologlschen Garten auf dem Reſis

berge In nachster Nähe Burgerpark Burgruine Giebichenstein m altem Park
Klaus u nd Nachtigalleninsel u Bergschenke Wohnungen ſm Kur
hause u in den Villen des Bades Aerztliche Behandlung übernehmen allemedizinischen Professoren und Aerzte Halles NMedizin Teitun des Bades
Geh Rat Dr Mekus Jodbaltiges Badesalz zu Badekuren sowie Salzbrunnen mit
u ohne Kohlensaure zu Trinkkuren auch nach ausserhalb Tel Halle S Nr 844

Katarrhe Cicht Zucherhraukteit

e rbrun

Greiz ä V Perle des Ehſtertales
inmitten bewaldeter Berge und fünf lieblicher Täler weltb fürſtl
Park mit großem See herrl Baumgruppen W r für
ahlreiche äuß lohn Ausflüge u a Göltzſchtal Brücke Vogtl

Bismarck Turm Mylauer Kaiſerſchloß Vogtl Schweiz Neumühle
Waldhaus 2c Bequeme Bahnverbindung nach allen Richtungen
Schnellzug Aachen Wien Berlin München Eger Dresden Gute

Hotels und Gartenwirtſchaften Zahlreiche Sommerfriſchen in und

außerhalb der Stadt Kurbäder 6574Auskunft erteilt Bürgermeiſter Steiner
Jed Donners höhnes Wagentadrſt Bunsgtätttag u Montag

empfiehlt ſtets große AuswahlSchlachtefeſt ſo reBornhard Borgis hochmoderner neuer
ebrauchter Kutſch und Ge114 Domplagz 10 Tel 1838 hrauchswagen bei niedr Preiſen

inſte Rot Leber u Schwartenvr wurſt a Pfd 1 Mark Be in t alter VBanen wart
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See
keues Iheate
Direktion E M Mauthrer
Donnerstag Luſtſpiel Novität

Das gewiſſe Etwas

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richards

Donnerstag den 15 April
200 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Benuefiz für Alice von Boer

und Fritz Gruselli
Die luſtige Witwe

Operette in 3 Akten teilweiſe nach
einer fremden Grundidee v Viktor
Leon und Leo Stein Muſik von

Franz Lehar
Ohne Ouvertüre

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikaliſche Leitung Joſef Bach

Perſonen
Baron Mirka Zeta pontevedrin

Geſandter in
Paris Adalb LentzValencienne ſeine
Frau Lilly MothesGraf Danilo Danilowitſch Ge
ſandtſchaftsſekretär Leutnant
der Kavallerie
i R Alfr LandoryHanna Glawari Alice v BoerC millede Roſillon Fritz Gruſelli

Viscomte Cascada Julius Barréè
Raoul de Saint
Brioche Alfr NicolaiBogdanowitſch pontevedriniſcher
Konſul

Sylviane ſ Frau L Fiebiger
Kromow pontevedrin Geſandt

ſchaftsrat W Schrader
Olga ſ Frau Jrmg KühnPritſchitſch pontevedrin Oberſt

in Penſion Emil Lübben
Praskowia ſeine

Frau L Walter Hörig
Njegus Kanzliſt bei der pontevedr

Geſandtſchaft K Stahlberg
Lolo Sofie TaubertDodo A PrescizekJouJou Marta OrdelFrouFrou K KurzbuchEloClo M WagnerMargot Melly Ruſch
Ein Diener P Kurzbuchund pontevedriniſche

eſellſchaft Guslaren Mufikanten
Dienerſchaft

Spielt in Paris heutzutage und
zwar Der 1 Akt im Salon des
pontevedriniſchen Geſandtſchafts
palais der 2 Akt im Garten des
Palais der Frau Hanna Glawari
und der 3 Akt einen Tag ſpäter

im Palais ſelbſt
Vorkommende Tänze arrangiert
von der Ballettmeiſterin Adele

StahlbergWieſt
Die neuen Dekorationen ſind ge
malt im Atelier des Dekorations
malers Herrn Heymann in Leip
s Dis veuen Koſtüme ſind vom

ergarderobier Herrn Zeugner
und der Obergarderobiere Frau
Uhle angefertigt Beleuchtungs
Effekte nach Angaben des ſtädt
Maſchinenmeiſters Herrn Hau
ſchild vom Beleuchtungsinſpektor

Herrn Hickel

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 16 April

201 Vorſt im Abonn 1 Viertel
Zum letzten Male

Pater Jukundus
Ein Kloſterſchwank in 4 Akten

von Antom Ohorn
Hierauf

Im Reich der Künſte
Ausſtattungs Ballett in 1 Aufzuge
von M Richards u A Stahlberg
Wieſt Muſik von R v Wiſting

hauſen
Spielleitung Karl Stahlberg
u yreg grade Arrangement

von der Ballettmeiſterin Adele
StahlbergWieſt

Muſikaliſche Leitung Joſef Bach

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiß iAVelrhals don

Apollo Theater

Direktion Guſtav Poller
Gaſtſpiel des

Hamburger Metropol Theaters
Heute vorletzier naht

Der Prinzgema
uſtſpiel in 3 Akten v Hanro8 und Chanſel s

AllabendlichStürmiſchet Jagerfolg
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